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FACHINFORMATION

Das Praktische Jahr für Pharmazeuten am 
paderlog - Zentrum für Krankenhaus- 
logistik und Klinische Pharmazie

Mit uns zum  
Apotheker

Die Krankenhauspharmazie gewinnt seit Jahren 
mehr und mehr an Bedeutung. Als Zentrum für 
Krankenhauslogistik und Klinische Pharmazie ver-
sorgt das paderlog einen Kundenkreis von über 20 
Kliniken, mehreren Rettungsdiensten, Seniorenein-
richtungen und Arztpraxen. Wir verstehen uns als 
Rundum-Dienstleister und bieten unseren Kunden 
neben Arzneimitteln auch Medizinprodukte, Haus-
wirtschaftsbedarf, Büroartikel bis hin zu medizini-
sche Großgeräten an.
 
Mit unserem strukturierten Ausbildungskonzept 
möchten wir unsere PhiPs für die Krankenhausphar-
mazie mit ihren vielseitigen Einsatzmöglichkeiten 
begeistern. In intensiver Begleitung durch die Apo-
theker des paderlog erhalten die PhiPs tiefgehen-
de Einblicke in die verschiedensten Abläufe und 
berufsgruppenspezifischen Aufgaben einer Kran-
kenhausapotheke und in Begleitung unserer Sta-
tionsapotheker auch in die eines Krankenhauses. 
Dies ist für uns von zen traler Bedeutung, da nur 
durch das perfekte Zusam menspiel aller Berufsgrup-
pen eine optimale Patien tenversorgung erzielt 
werden kann. 
 
Mit unserem Ausbildungskonzept möchten wir we-
sentlich dazu beitragen die PhiPs strukturiert und 
umfassend auf das Berufsleben vorzubereiten. Hier-
zu gehört neben der rein fachlichen Ausbildung vor 
allem die Fähigkeit die eigenen Aufgaben und Pro-
jekte zu strukturieren sowie Verantwortung für die 
eigenen Entscheidungen zu übernehmen.

Derzeit lernen 3 PhiPs gleichzeitig bei uns. Es bringt 
uns sehr viel Freude mit besonders interessierten 
jun gen Menschen zu arbeiten. Die Auszeichnung zur 
besten Ausbildungsapotheke, die wir in 2020 zum 
4. Mal erhalten haben, bestärkt uns noch motivierter 
als bisher schon in die sem Bereich weiter zu entwi-
ckeln und jungen Menschen die vielseitigen Berei-
che unseres Berufsbildes nahe zu bringen.

ÜBER UNS 

Ausgezeichnet  
vom BPhD e.V.  

1. Platz im Jahr 2012, 2018, 
2019, 2020 & 2021 als be-
sonders empfehlenswerte 
Ausbildungs- 
apotheke im Bereich  
Krankenhausapotheke 



LIEBE STUDIERENDE,

Stationsarbeit:

• Regelmäßige Arzneimittelanamnese in Form einer 
Kurvenvisite auf der Station sowie Faxanalysen

• Mitarbeit im Anamnesebüro (persönliches Patienten-
gespräch im Rahmen der stationären Aufnahme) 

• Einblicke in die Tätigkeit des Stationsapothekers 
Onkologie / Strahlentherapie 

• Teilnahme an geriatrischen und intensivmedizini-
schen Visiten

• Unterstützung bei der Optimierung der Arzneimittel-
therapie

• Teilnahme am monatlichen Update für Stationsapo-
theker inkl. Fallbesprechungen 

Arzneimittelinformation:

• Bearbeitung von Anfragen bzgl. Arzneimitteln von 
ÄrztenundPflegepersonal

• Möglichkeit der Ausbildung zum AMTS-Manager 
während des Praktikums

• Bearbeitung verschiedener Projekte
• Redaktionelle Verantwortung für das Intranet
• Verfassen pharmazeutischer Artikel für den  

Newsletter 
• Teilnahme am monatlichen Literaturzirkel der  

Apotheker
• Ausbildungsgespräche mit Apothekern zu verschie-

denen Themenbereichen (z. B. Antibiotika, Heparine, 
parenterale Ernährung, …)

• Vortrag zu einem pharmazeutischen Thema
• UnterrichtenanderKrankenpflegeschule

Arzneimittelherstellung: 

• Regelmäßige Herstellung verschiedener Rezepturen 
und Defekturen

• Einblick in die Abläufe der Zytostatika- Herstellung

Arzneimittellogistik:

• Regelmäßige Mitarbeit bei der Arzneimittelausgabe
• Zahlreiche Einblicke in die verschiedenen Arbeits-

abläufe wie z. B. Verfalldatenkontrolle, Inventur, 
Bearbeitung von Retouren, Ablauf in der Warenan-
nahme

• Bearbeitung der Stationsanforderungen 
• Ausbildungsgespräche mit Apothekern zu ver-

schiedenen Themenbereichen (z.B. Controlling, 
Betäubungsmittel, Arzneimittelrückrufe, Arznei-
mittelimporte)

• Regelmäßige Teilnahme an Stationsbegehungen
• Einblicke in das Versorgungsassistentensystem

Arzneimittelanalytik:

• Eigenverantwortlicher Bereich der Pharmazie-
Praktikanten

• Harnsteinanalysen mittels IR-Spektroskopie
• PrüfungvonAusgangsstoffenundEigenherstel-

lungen, z. B. mittels IR-Spektroskopie, Dichtebe-
stimmung, Mikroskopie, Titration, verschiedene 
nasschemische Nachweise, Brechungsindex, 
Schmelzpunktbestimmung usw.

• Teilnahme an QM-Zirkeln

Sonstiges: 

• Im QM etabliertes Ausbildungskonzept mit festem 
Ansprechpartner für die Ausbildung

• Grundlagen des Projektmanagements
• Zahlreiche Fortbildungen (intern sowie extern)
• Regelmäßige Teilnahme an der wöchentlichen 

Apothekerbesprechung
• Tagespraktika auf der Intensivstation und im OP
• Einblick in das Tätigkeitsfeld Blutdepot

als Pharmazeuten im Praktischen Jahr 
steht ihr kurz vor dem Abschluss eines 
langen, intensiven Studiums und sucht 
nach Möglichkeiten, dieses theoretische 
Wissen praktisch zu vertiefen und eu-
ren ganz persönlichen Weg im weiten 
Berufsfeld derPharmazie zu finden. Im
paderlog möchten wir euch gerne pro-
fessionell auf diesem Weg begleiten. Ihr 
bekommt bei uns intensive Einblicke in 
die Prozesse einer Krankenhausapo-
theke und in die Abläufe eines Logis-
tikzentrums, welches mehr als zwanzig 
Krankenhäuser, Arztpraxen und Gesund-
heitsdienstleister mit Arzneimitteln und 
Verbrauchsmaterialien beliefert. Be-
sonderen Wert legen wir hierbei auf die 
praktische Anwendung der im Studium 
vermittelten theoretischen Aspekte im 
Bereich der Klinischen Pharmazie, die 
durch eigenverantwortliche Mitarbeit 
in der Arzneimittelinformation sowie in-
tensive Arbeit im Bereich der Stations-
apotheker vertieft werden können. Wir 
freuen uns auf euch und eure frischen  
Ideen. 

Anne Ignatius
Geschäftsleitung

EURE AUFGABEN EURE AUFGABEN


